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Aktuelle Fragen des schweizerischen Steuerrechts 
 

 

Die Tagung ist aktuellen Entwicklungen im Steuerrecht gewidmet, angefangen von der 

nun seit Jahren im Brennpunkt stehenden Reform des Unternehmenssteuerrechts über 

Entwicklungen im internationalen Steuerrecht mit Auswirkungen auf das schweizerische 

Steuerrecht sowie auf die Praxis der Steuerbehörden und der Berater.  

 

Dabei geht es einerseits um die Amtshilfe, die in den letzten zehn Jahren stark 

verändert worden ist, ihr (ungeklärtes) Verhältnis zur Rechtshilfe, aber auch die mit 

„BEPS“-Massnahmen (Base Erosion and Profit Shifting) zusammenhängenden Auswir-

kungen auf den Steuerstandort Schweiz. Dazu gehören auch diverse Einzelfragen im 

Bereich der Auslegung von Doppelbesteuerungsabkommen, beispielsweise die 

Anforderungen an die „beneficial ownership“. Im Verfahrensrecht beschäftigen Lehre 

und Praxis immer noch die Anforderungen der EMRK an ein rechtsstaatliches 

Verfahren im Steuerstrafrecht und dessen Verhältnis zum Veranlagungs- und 

Nachsteuerverfahren. Weitere Brennpunkte bilden die Entwicklungen im interkanto-

nalen Steuerrecht sowie zahlreiche grundlegende Einzelfragen in der neueren 

Steuergerichtspraxis, nicht nur, aber besonders im Bereich des Unternehmens-

steuerrechts. 

 

 
 
 
 

„Recht aktuell“ – die Weiterbildungsreihe der Juristischen Fakultät Basel 
 

 

Die Veranstaltung „Aktuelle Fragen des schweizerischen Steuerrechts“ ist eine 

Weiterbildungsveranstaltung der Juristischen Fakultät Basel, die unter dem Titel „Recht 

aktuell“ stattfindet. 

 

Die Juristische Fakultät Basel will sich mit diesen Veranstaltungen an eine breitere 

Öffentlichkeit – vor allem an Praktikerinnen und Praktiker – wenden und auf diesem 

Weg einerseits zur Weiterbildung im Recht beitragen und andererseits Kontakte zur 

Praxis pflegen. 
 
 



 
 
 
 

Programm – Freitag, 28. Juni 2019 
 

Ab 08.45  Registrierung und Begrüssungskaffee 

09.15 – 09.20  Begrüssung und Einleitung 
Prof. Dr. iur. Stephan Breitenmoser 

09.20 – 09.30 Grusswort von Dr. phil. Eva Herzog  
Regierungsvizepräsidentin, Vorsteherin des Finanzdepartements des 
Kantons Basel-Stadt 

09.30 – 10.00 Herausforderungen für kantonale Steuerverwaltungen durch 
internationale Verpflichtungen im Bereich des BEPS-Projekts 
Fürsprecherin Silvia Frohofer 

10.00 – 10.30 Aktuelle Entwicklungen bei der Unternehmensbesteuerung 
lic. iur. Fabian Baumer 

10.30 – 11.00 Kaffeepause 

11.00 – 11.30  Die neueste Rechtsprechung des Bundesverwaltungsgerichts zur 
internationalen Amtshilfe in Steuersachen  
Prof. Dr. iur. Michael Beusch 

11.30 – 12.00 Brennpunkte im interkantonalen Doppelbesteuerungsrecht 
Dr. iur. Daniel de Vries Reilingh  

 
 

12.15 – 13.30  Mittagslunch im Novotel 
 

13.40 – 13.45 Einleitung in die Nachmittagsreferate  
Prof. Dr. iur. Urs Behnisch  

13.45 – 14.15 Gedankensplitter zur Beneficial Ownership anhand des 
Bundesgerichtsurteils 2C_752/2014 vom 27. November 2015  
Prof. Dr. iur. Adriano Marantelli 

14.15 – 14.45 Zum Verlustvortrag bei der Unternehmensnachfolge durch Erben 
(Bundesgerichtsurteil 2C_986/2017 vom 28. Juni 2018)  
Prof. Dr. iur. Dr. h.c. Peter Locher  

14.45 – 15.15 Immobilien und Steuern: Streiflicht über aktuelle bundesgerichtliche 
Rechtsprechung 
Dr. iur. h.c. Thomas Stadelmann 

15.15 – 15.45 Kaffeepause 

15.45 – 16.15 Unilaterale Massnahmen zur Vermeidung der internationalen 
Doppelbesteuerung – de lege lata und de lege ferenda 
Prof. Dr. iur. Andrea Opel 

16.15 – 16.45 Aspekte des Verhältnisses von (Nach-)Steuerverfahren und  
(Steuer-/)Strafverfahren 
Dr. iur. Patrick M. Müller  

16.45 – 17.15 Frage- und Diskussionsrunde  
Leitung: Prof. Dr. iur. Urs Behnisch  

Ab 17.15 Apéro  



 
 
 
 

Referierende 
 

lic. iur. Fabian Baumer 
Vizedirektor der Eidgenössischen Steuerverwaltung, Leiter Hauptabteilung Steuerpolitik, Bern; 
Rechtsanwalt, eidg. dipl. Steuerexperte 

Prof. Dr. iur. Urs Behnisch (Tagungsleitung) 
Em. Professor für Steuerrecht an der Universität Basel; Rechtsanwalt  

Prof. Dr. iur. Michael Beusch  
Richter am Bundesverwaltungsgericht, St. Gallen; Titularprofessor für öffentliches Recht mit 
Schwerpunkt Steuerrecht an der Universität Zürich; Rechtsanwalt  

Prof. Dr. iur. Stephan Breitenmoser (Tagungsleitung) 
Professor für Europarecht an der Universität Basel; Richter am Bundesverwaltungsgericht, 
St. Gallen  

Fürsprecherin Silvia Frohofer 
Leiterin Steuerverwaltung des Kantons Basel-Stadt; Fürsprecherin, eidg. dipl. Steuerexpertin 

Dr. phil. Eva Herzog  
Regierungsvizepräsidentin, Vorsteherin des Finanzdepartements des Kantons Basel-Stadt 

Prof. Dr. iur. Dr. h.c. Peter Locher 
Em. Professor für Steuerrecht an der Universität Bern; ehemaliger nebenamtlicher Richter am 
Bundesgericht, Lausanne; Rechtsanwalt 

Prof. Dr. iur. Adriano Marantelli 
Professor für Steuerrecht an der Universität Bern; Rechtsanwalt, LL.M., eidg. dipl. Steuer-
experte 

Dr. iur. Patrick M. Müller 
Richter am Kantonsgericht Luzern; Rechtsanwalt 

Prof. Dr. iur. Andrea Opel 
Professorin für Steuerrecht an der Universität Luzern; Konsulentin bei Bär & Karrer AG 

Dr. iur. h.c. Thomas Stadelmann 
Richter am Bundesgericht, Lausanne; Rechtsanwalt, Notar, eidg. dipl. Steuerexperte 

Dr. iur. Daniel de Vries Reilingh 
Rechtsanwalt, LL.M., eidg. dipl. Steuerexperte; KGG & Associés Neuchâtel 
 
 

Anmeldung, Teilnahmebedingungen und Hinweise 
 

Anmeldung: 
per Post: Juristische Fakultät der Universität 

Basel 
Koordinationsstelle „Recht aktuell“ 
Peter Merian-Weg 8 
Postfach 
CH-4002 Basel 

per E-Mail:  Recht-Aktuell-ius@unibas.ch 
per Fax:  061 207 25 08 
online: www.recht-aktuell.ch  

Tagungsbeitrag:  
CHF 580.-- inkl. Tagungsunterlagen, 
Mittagessen und Pausenverpflegung.  

CHF 150.-- für Studierende sowie Volontäre und 
Volontärinnen bei Behörden, Gerichten und in 
Anwaltsbüros. 

Anmeldefrist: 24. Juni 2019 

Annullierungsbestimmungen: 
Bei Abmeldungen, die später als 31. Mai 2019 
erfolgen, werden CHF 200.-- in Rechnung 
gestellt, bei Abmeldungen nach dem 14. Juni 
2019 wird der volle Betrag in Rechnung gestellt.  
Ersatzteilnehmende sind willkommen. 

Auskünfte: 
Koordinationsstelle „Recht aktuell“ 
Martine Conus und Marianne Tschudin  
Tel. Nr. +41 61 207 25 19. 

Die Anmeldung wird bestätigt.  

Über die Teilnahme an der Tagung wird eine 
Bescheinigung ausgestellt. 


